
 



NOAH’S ARK  Bert Appermont 
Bert Appermont ist einer der bekanntesten belgischen Komponisten und Dirigenten. Er schreibt unter anderem Filmmusik, Opern, Musicals und hat auch viele 
Werke für die Sinfonische Blasmusik oder Kammermusik komponiert.  In „Noah’s Ark“ versetzt er den Hörer in vier Sätzen (1. Die Botschaft – 2. Parade der 
Tiere – 3. Der Sturm – 4. Lied der Hoffnung) mitten in die biblische Geschichte von Noah und der dramatischen Sintflut. 
 

SYMPHONY NO. 3  „DON QUIXOTE“ Sponsor: Zürichsee-Fähre Horgen-Meilen AG Robert W. Smith 
Als Miguel de Cervantes im Jahr 1605 die Geschichte „des sinnreichen Junker Don Quixote von der Mancha“ schrieb, ahnte er wohl noch nicht, wie berühmt 
sein Werk einmal werden würde. Robert W. Smiths dritte Sinfonie schildert in vier mitreissenden Sätzen die spannenden Abenteuer des vermeintlichen Ritters. 

I .  The Quest 
Nachdem er zu viele Rittergeschichten gelesen hat, verliert ein unbedeutender Landadliger den Verstand. Er nennt sich „Don Quixote“ und will selbst ein 
fahrender Ritter werden, um sich todesmutig in Abenteuer und Gefahren zu stürzen, das Unrecht zu bekämpfen und ewigen Ruhm zu erlangen. Als 
Unterstützung nimmt er seinen dürren Gaul mit und engagiert den Bauern Sancho Panza als Stallmeister. 

I I .  Dulcinea 
Jeder Ritter braucht eine Angebetete. Don Quixote wählt sich dafür eine unerwiderte Jugendliebe aus, ein Bauermädchen, das er seither nie mehr gesehen hat 
und nennt sie wohlklingend Dulcinea von Toboso. Immer wieder hört man durch die lieblichen Melodien humoristisch die Verrücktheit Don Quixotes aufblitzen, 
wenn dissonante metallische Klänge den klapprigen Ritter umschreiben. 

I I I .  Sancho and the  Windmills 
Der dritte Teil ist inspiriert von den zahlreichen Kämpfen des Ritters, die meistens damit enden, dass er spektakulär vom Pferd fällt. Die berühmteste 
Geschichte erzählt vom Kampf gegen die vermeintlichen Riesen, die sich später als Windmühlen entpuppen. Gerade weil Don Quixote durch sein ständiges 
Versagen sehr tragisch wirkt, schliesst man ihn in seiner komischen Art ins Herz. 

IV.  The I lluminat ion 
Nach seinen Abenteuern kehrt Don Quixote nach La Mancha zurück. Schon wenige Tage nach seiner Rückkehr befällt ihn Fieber. Auf dem Totenbett erkennt er 
plötzlich den Unsinn der gelesenen Ritterbücher und beklagt, dass ihm diese Einsicht so spät gekommen sei. Smith lässt sein Werk in glanzvoller Weise aus-
klingen und möchte so den idealistischen kleinen Don Quixote in jedem von uns ehren. 
 

TULSA Sponsor: Carla Blackwood und Niki Wüthrich Don Gillis 
Die Stadt Tulsa liegt im Nordosten Oklahomas und schaut auf eine bewegte Geschichte zurück. Der erste Abschnitt des vierteiligen Stückes beschreibt mit 
seinem pastoralen Charakter die unberührte Natur des weiten Landes. Die Besiedelung und Inbesitznahme des Landes kommt im zweiten Abschnitt zum 
Ausdruck. Heftiges Ringen um Grund und Boden und die Umwandlung der Wildnis in einen Ort moderner Zivilisation bestimmen das musikalische Bild. Eine 
sprudelnde Ölquelle symbolisiert den Rausch vom schwarzen Gold im dritten Abschnitt. Dieser Rausch wird zum Schluss mit einer ausgelassenen Parade 
durch die Strassen von Tulsa gefeiert. 



Geschätzte Gönner und Passivmitglieder 
Liebe Blasmusikfreunde  
 
In der Vergangenheit kamen Sie an unseren Jahreskonzerten oftmals in den Genuss von Erstaufführungen der Selbstwahlstücke für eidgenössische 
oder kantonale Musikfeste. In diesem Jahr dürfen wir Ihnen aufgrund des neuen Wettspielreglements zum ersten Mal auch das Pflichtstück 
präsentieren. Mit „Tulsa“ und „Don Quixote“ werden wir am 16. Juni 2013 in Winterthur das kantonale Musikfest bestreiten und uns in der 1. Stärke- 
klasse bewerten lassen. Um diese beiden Stücke herum haben wir ein stimmungsvolles Konzertprogramm zusammengestellt. 
 
Für einmal möchte ich Ihnen auch einen kleinen Einblick hinter die Kulissen des Musikvereins Meilen gewähren. Unsere Konzerte benötigen viel Arbeit 
im Hintergrund. Es gilt, Verbands- und Vorstandssitzungen zu bestreiten, Anlässe organisatorisch und logistisch aufzugleisen, die Mitglieder über 
aktuelle Ereignisse zu informieren, Pläne für die kommenden Jahre zu schmieden,  attraktiv für Interessenten und Aktive zu bleiben und Vieles mehr. 
 
Ein tatkräftiger Vorstand ist für diese Arbeiten unabdingbar und ich bin froh, dass wir im Musikverein Meilen einen solch engagierten Vorstand 
vorweisen können. In diesem Sinn möchte ich mich für einmal explizit und an prominenter Stelle bei meinen Vorstandskollegen für die grosse Arbeit 
bedanken. Was sie für den Musikverein leisten, bleibt für den Konzertbesucher meist verborgen, hat jedoch höchsten Respekt und Dank verdient. 
 
An die Danksagung anknüpfend, möchte ich auch wieder die Arbeit unseres Dirigenten Niki Wüthrich hervorheben. Mit grossem Engagement hat er 
uns auch dieses Jahr wieder auf die Jahreskonzerte „eingeschworen“. Auch Ihnen, liebe Konzertbesucherinnen und Konzertbesucher, möchte ich 
danken, für Ihre Treue, für Ihre Unterstützung, für Ihr Kommen und die Sympathie, die wir immer wieder entgegennehmen dürfen. 
 
Lassen Sie sich auch dieses Jahr von unseren Klängen verzaubern und tauchen Sie ein in die fantastischen Welten von Sancho Panza, gefährlichen 
Windmühlen und Noah mit seiner Arche. 
 
MUSIKVEREIN MEILEN 
Nicolas Krauer, Präsident 
 
 
 
            
  



Besetzung 2012/2013 
 

Dirigent:  Niki Wüthrich 
 
Piccolo: 
Markus Schneider  
 
Flöte: 
Desirée Baumann 
Monika Kappeler 
Olivia Merz 
Monika Lapice 
 
Oboe: 
Kinga Borowska 
Ralph Schäppi 

Klarinette: 
Roger Bebie 
Nik Christ 
Anja Gloor 
Björg Hänggi 
Nicolas Krauer  
Christian Raichle 
Christine Schürch 
Isam Shéhade 
Jonti Warris 
 
Bassklarinette: 
Sandra Schneeberger 

Alt-Saxophon: 
Suzanne Büeler 
Anja Fischer 
Andreas Schönstein 
 
Tenor-Saxophon: 
Gaby Lenz 
Katinka Kocher 
 
Bariton-Saxophon: 
Dany Kaufmann 
 
Fagott: 
Daniela Egger 
Christian Morf 
 
 

Trompete/Cornet: 
Michel Boha 
Roland Doldt 
Nino Gloor 
Jacques Maerki 
Christian Meier 
Peter Oertli 
Pascal Pfister 
 
Waldhorn: 
Manuel Bauer 
Severin Krieger 
Sabine Michel 
Emanuel Schmid 
Olivier Strauss 
 
 

Euphonium: 
Patrick Nüssli 
 
Posaune: 
Hansueli Bräker 
Christoph Collet 
Hans Heinrich Grob 
Reto Kappeler 
 
Tuba: 
Andy Hüflinger 
Reto Menzi 
Marcel Oertli 

Kontrabass: 
Felix Kübler 
 
Perkussion: 
Gabi Büeler  
Willi Forster 
Ruth Oertli 
Stephanie Zacherl 
 
Klavier: 
Anja Fischer

 
Auftritte 2013 
 

31.05.2013 Vorbereitungskonzert Kant.  Musikfest  
 mit Musikverein Harmonie Männedorf Zentrum Leue Männedorf 
16.06.2013  Kantonales Musikfest  Theater Winterthur 
29.06.2013  Kirchgassfäscht  Meilen 
 



Drei Möglichkeiten, wie Sie uns unterstützen können 
 
 

Als Aktivmitglied 
Spielen Sie ein Instrument und haben Lust in einem jungen Blasorchester mitzuwirken? Geniessen Sie gesellige Stunden bei einem Grillplausch, am 
Chlaushöck oder an einem Musikfest?  
Dann schauen Sie bei uns vorbei. Wir proben jeweils am Dienstag von 20.00–22.00 im Schulhaus Allmend Meilen. Überzeugen Sie sich selbst und 
besuchen Sie uns an einer der nächsten Proben. Neumitglieder sind herzlich willkommen. 
 
Im speziellen sind wir auf der Suche nach Verstärkung für die Register, Trompete, Klarinette, Saxofon, Tuba und Percussion 
 
 

Als Passivmitglied 
Haben Sie Interesse, einen Beitrag an die Deckung unserer Auslagen zu leisten? Mit einem Beitrag von Fr. 20.00 pro Jahr können Sie uns unterstützen. 
Wir werden Sie über unser Vereinsleben informieren und an unsere Konzerte einladen. Es würde uns freuen wenn Sie uns mit Ihrem Beitrag unter-
stützen würden. Besten Dank. 
 
 

Als Gönner 
Helfen Sie uns mit Ihrem Beitrag von Fr. 50.00 pro Jahr, die Ausbildung unserer Mitglieder sowie die Anschaffung von Instrumenten zu finanzieren. 
Um Ihnen unser Können zu präsentieren, laden wir Sie persönlich an unsere Konzerte ein. Wenn Sie möchten reservieren wir Ihnen einen Platz an 
unserem Jahreskonzert. Wir würden uns freuen, wenn Sie uns in dieser Form unterstützen würden. Besten Dank. 

 
 
 

www.mv-meilen.com 
MUSIKVEREIN MEILEN 

Nicolas Krauer, Rütihaldenweg 4, 8714 Feldbach 



 
 
 


